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Allgäuer Festwoche 2024: Moor-Schutz
und regionale Genüsse entdecken

Erleben Sie auf der Allgäuer Festwoche 2024, wie Moor und
regionale Lebensmittelerzeugung miteinander verbunden

sind. Besuchen Sie den AELF-Stand!

Die Allgäuer Festwoche 2024: Ein
Schwerpunkt auf Moorschutz und regionale
Lebensmittelproduktion

In der diesjährigen Allgäuer Festwoche wird ein besonderes
Augenmerk auf die Themen Moorschutz und die Erzeugung
regionaler Lebensmittel gelegt. Diese Veranstaltung, die vom 
10. bis 18. August 2024 in Kempten stattfindet, wird vom Amt
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kempten
begleitet, welches mit einem informativen Stand vertreten ist.
Durch interaktive Angebote und Expertengespräche wird den
Besuchern die Bedeutung dieser Themen nähergebracht.

Übergreifende Bedeutung des Moores

Das Moor, oft als Universaltalent angesehen, spielt eine
entscheidende Rolle im Natur-, Klima- und Hochwasserschutz.
Im moorreichen Allgäu gewinnen diese Fragestellungen
zunehmend an Relevanz. Das AELF informiert über die
ökologischen Funktionen von Mooren, die Entstehung dieser
einzigartigen Ökosysteme und innovative Projekte zur
Wiedervernässung. Durch praxisnahe Aktivitäten, wie einer
Schwingrasen-Simulation und der Möglichkeit, lebende
Moorpflanzen zu entdecken, können die Besucher das Thema



hautnah erleben.

Fokus auf regionale Ernährung und
Direktvermarktung

Ein weiterer zentraler Programmpunkt der Festwoche ist die
regionale Lebensmittelproduktion. Der Eröffnungstag beginnt
traditionell mit einem Käseanstich. Am 13. August haben die
Besucher die Gelegenheit, an einer Diskussionsrunde
teilzunehmen, die sich mit den Herausforderungen und Erfolgen
der Direktvermarktung im Allgäu beschäftigt. Hier kommen
lokale Direktvermarkter zu Wort und teilen ihre Erfahrungen mit
den Interessierten.

Vielfältige Programmpunkte im „Haus der
Allgäuer Werte“

Das Programm im „Haus der Allgäuer Werte“ bietet eine Vielzahl
von Aktivitäten, die den Besuchern sowohl Wissen als auch Spaß
vermitteln. Zu den Highlights gehören:

10. August: Eröffnung mit Käseanstich
11. August: Ausstellung über Zucker in
Kinderlebensmitteln und Sinnesparcours
12. August: Vorstellung des Netzwerks „Generation 55
plus“
13. August: Gesprächsrunde zur Direktvermarktung
14. August: Kräuterboschenbinden mit dem Allgäuer
Kräuterland e.V.
15. August: Vorstellung des Projekts MoorWERT
16. August: Präsentation der Allgäuer Moorallianz
17. August: Informationen über den Oberallgäuer
Moorverbund

Ein gemeinsames Engagement für die
Region



Die Allgäuer Festwoche 2024 stellt somit eine bedeutende
Plattform dar, um die Zusammenhänge zwischen Moorschutz
und regionalen Lebensmitteln zu verdeutlichen. Das AELF und
seine zahlreichen Partner setzen sich leidenschaftlich dafür ein,
den Bürgern wichtige Aspekte des Umweltschutzes
näherzubringen und das Bewusstsein für die eigene Region zu
fördern. Der Besuch dieser Veranstaltung bietet nicht nur Lern-
und Austauschmöglichkeiten, sondern stärkt auch das
Gemeinschaftsgefühl innerhalb des Allgäus.

Seien Sie dabei und erfahren Sie mehr über die ökologischen
und ökonomischen Zusammenhänge direkt vor Ort!

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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